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 Was ist versichert?  
Sofern beantragt umfasst der Versicherungsschutz im 

Rahmen der vereinbarten Versicherungssumme(n) 

u.a. folgende Deckungen: 

 

Sachversicherung Fahrhabe / Gebäude 

Versicherte Sachen, Kosten und Erträge:  

• Waren, Einrichtungen, Gebäude und übrige Sachen  

• Besondere Sachen und Kosten  

• Ertragsausfälle und Mehrkosten  

Versicherte Gefahren und Schäden:  

• Unvorhersehbare, plötzlich eintretende Sachschäden  

(Beschädigung, Verlust oder Zerstörung) 

Gebäudehaftpflicht 

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht der Versicherten 

für Personenschäden und Sachschäden, die durch die in 

der Police genannten Gebäude und Grundstücke sowie 

deren Anlagen und Einrichtungen entstehen. Die Schäden 

müssen im ursächlichen Zusammenhang mit dem Zu-

stand, dem Unterhalt oder der Ausübung der Eigentums-

rechte der versicherten Objekte stehen. 

Hygieneversicherung 

Versichert sind Schäden infolge behördlich verfügter Mas-

snahmen, um die Gefährdung der menschlichen Gesund-

heit durch Lebensmittel zu verhindern: 

• Betriebsschliessung: Schäden durch Unterbrechung 

des Betriebs aufgrund behördlicher Anordnungen. 

• Schäden an Waren, die aufgrund behördlicher Anord-

nungen nicht mehr verwendet werden dürfen  

Was ist nicht versichert? 

Die wichtigsten Ausschlüsse vom Versicherungs-
schutz sind: 

 

 

Sachversicherung Fahrhabe / Gebäude 

 

Nicht versichert sind unter anderem: 

• Sachen, Kosten und Erträge gegen jene Gefahren, für 

welche Versicherungsschutz bei einer kantonalen Ver-

sicherungsanstalt besteht bzw. bestehen müsste. 

• Daten- oder Softwareverlust durch Löschen, Ver-än-

dern oder Verschlüsseln infolge von Hackerangriffen, 

Viren oder Programmierfehlern  

Gebäudehaftpflicht 

   Nicht versichert sind unter anderem Ansprüche 

• aus Schäden des Versicherungsnehmers. 

• aus Schäden von Personen, welche mit dem haftpflich-

tigen Versicherten im gemeinsamen Haushalt leben. 

• auf Grund einer vertraglich übernommenen, über die 

gesetzlichen Vorschriften hinausgehenden Haftung. 

• aus Obhuts- und Tätigkeitsschäden; Ausnahmen blei-

ben vorbehalten. 

• im Zusammenhang mit Asbest oder asbesthaltigen Ma-

terialien. 

• im Zusammenhang mit allmählich entstandenen Um-

weltbeeinträchtigungen. 

 

Hygiene: 

• Schäden infolge behördlicher verfügter Massnahmen, 

die nicht durch Einzelverfügung individuell und direkt 

an den versicherten Betrieb gerichtet sind (z.B. gene-

rell verfügte Einschränkungen oder Betriebsschlies-

sungen) und nicht aufgrund eines nachweislichen  Hy-

gienemangels im versicherten Betrieb verfügt wurden. 

• Schäden infolge von Krankheitserregern, für welche 

gemäss schweizerischem Epidemien-Gesetz eine "be-
sondere" oder eine "ausserordentliche" Lage vorliegt. 

• Schäden infolge Verwendung von chemischen, biolo-

gischen, biochemischen Substanzen oder elektromag-

netischen Wellen als Waffen. 

 

 

Geschäfts-Versicherung 
 

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten 
Allianz Suisse Versicherungs-Gesellschaft AG 
CAP Rechtsschutz-Versicherungsgesellschaft AG 

Produkt: Allianz Business Protect 

All Risk Sachversicherung  

Hier finden Sie die wichtigsten Informationen zu Ihrer Versicherung. Alle vollständigen vorvertraglichen und 

vertraglichen Informationen finden Sie im Versicherungsantrag, den anwendbaren Allgemeinen Bedingungen 

sowie der Versicherungspolice. 

Um welche Art von Versicherung handelt es sich? 

Allianz Business Protect All Risk Sachversicherung ist die Geschäftsversicherung der Allianz Suisse für die Absicherung 

von Sach- und Vermögenswerten. Versichert werden können u.a. Betriebsfahrhabe, Gebäude, Maschinen, Geräte, Haft-

pflichtrisiken sowie Assistance-Dienstleistungen aus dem Unternehmensbereich  
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       Gibt es Deckungsbeschränkungen?  

 

 

 

 

 Was ist versichert? 
 

Assistance: 

• Telefonische Rechtsauskünfte 

• Zugriff auf Handwerksnetzwerk 

Technik: 
Schäden auf Grund von äusseren Einwirkungen und innere 

Betriebsschäden an:  

• stationären Maschinen  
• fahrbaren Arbeitsmaschinen und Krane 

• tragbaren Mess- und Prüfgeräten, Film- und  
• Fotoausrüstungen 

• Betriebs- und Bürotechnik. 

Transport: 

Versichert sind Verlust und Beschädigung während bezie-
hungsweise für Transporte von Waren aus dem Ge-

schäfts-, Handel- und Fabrikationsbereich des Versiche-
rungsnehmers im vereinbarten geografischen Geltungsbe-

reich.  

Die Versicherung kann sich ebenfalls erstrecken auf 
• Aufenthalte an Messen und Ausstellungen einschliess-

lich den damit verbundenen Hin- und Rücktransporten 
• Manipulationen auf dem Betriebsareal des Versiche-

rungsnehmers 

• Betriebliche Einrichtungen (Servicematerial und Ar-
beitsgeräte) während Transporten mit Strassenfahr-

zeugen.  

 

 

 Was ist nicht versichert? 

 

Technik: 

• Schäden aufgrund normaler Abnützung. 

• Schäden, für die der Hersteller oder Verkäufer gesetz-

lich oder vertraglich haftet (Garantieleistungen). 
• Schäden auf Grund von kriegerischen Ereignissen, 

Erdbeben, vulkanischen Eruptionen und Veränderun-

gen der Atomkernstruktur. 

 

Transport: 

• Schäden, wenn die Waren mit ungeeigneten Trans-
portmitteln (z.B. Fahrzeugen, Container oder Manipu-

lationsmittel) befördert werden. 

• Zudem Schäden wegen ungenügender Verpackung 
und Abnützung. 

• Kunstgegenstände mit Liebhaberwert. 
 

 

Technik 

• Betriebsstoffe, Filter, Katalysatoren, Kälte- und 

Wärmeträgermedien. 

• Verbrauchsmaterialien. 

 

Transport: 

Schäden auf Grund von 

· Luftfeuchtigkeit, Abnützung. 

· Ungeeigneter, ungenügender Verpackung. 

· Kernenergie und Radioaktivität. 
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   Wo bin ich versichert? 

• An den versicherten Standorten. Im Rahmen der vereinbarten Aussenversicherung auch ausserhalb der versi-

cherten Standorte.  

• Bei der Transportversicherung gilt der in der Police erwähnte örtliche Geltungsbereich. 

 

  

  

  

  

  

  
 

  

  
 

Wie kann ich den Vertrag kündigen? 

Sie können den Vertrag wie folgt kündigen: 

• 3 Monate vor Ablauf der Versicherungsperiode. Die Kündigung ist rechtzeitig erfolgt, wenn sie spätestens am letzten 

Tag vor Beginn der dreimonatigen Frist bei uns eintrifft. Wird der Vertrag nicht gekündigt, verlängert er sich jeweils 

stillschweigend um ein Jahr. Befristete Verträge ohne Verlängerungsklausel enden ohne weiteres an dem im Antrag / 

in der Offerte bzw. in der Police festgesetzten Tag; 

• Nach jedem Versicherungsfall, für den eine Leistung zu erbringen ist, spätestens vier Wochen seit Kenntnis von der 

Auszahlung durch uns; 

• Wenn wir die Prämien ändern. Die Kündigung muss in diesem Fall am letzten Tag der Versicherungsperiode bei uns 

eintreffen; 

• Der Vertrag kann, auch wenn er für eine längere Dauer vereinbart wurde, auf das Ende des dritten oder jedes da-

rauffolgenden Jahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten schriftlich oder per E-Mail gekündigt werden. 

 

 

 

  Wann beginnt und endet die Deckung? 

Beginn: Wie im Versicherungsvertrag bzw. in einer allfälligen schriftlichen Deckungszusage ange-
geben. 

Ende: 

• Vertragsdauer weniger als 1 Jahr: der Versicherungsschutz endet zum vereinbarten Zeitpunkt – ohne Kündigung 

• Vertragsdauer länger als 1 Jahr: der Versicherungsschutz endet nach Vertragsablauf nur, wenn Sie kündigen oder 

wir den Vertrag kündigen. 

Welche Verpflichtungen habe ich? 

• Gefahrserhöhung:  

Ändert sich im Laufe der Versicherung eine erhebliche Gefahrstatsache und wird dadurch eine wesentliche  Gefahrser-

höhung herbeigeführt, muss dies der Gesellschaft unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden.  

 

• Sachverhaltsermittlung: 

Bei Abklärungen zum Versicherungsvertrag - wie z.B. betreffend Anzeigepflichtverletzungen, Gefahrserhöhungen, Leis-

tungsprüfungen etc. - hat der Versicherungsnehmer mitzuwirken und der Gesellschaft alle sachdienlichen Auskünfte 

und Unterlagen zu geben, diese bei Dritten zuhanden der Gesellschaft einzuholen und Dritte schriftlich zu ermächtigen, 

der Gesellschaft die entsprechenden Informationen, Unterlagen etc. herauszugeben. Die Gesellschaft ist zudem be-

rechtigt, eigene Abklärungen vorzunehmen. 

 

• Schadenfall:  
Steht ein Schadenfall unmittelbar bevor, ist er eingetreten oder wurden hierfür Ansprüche gestellt, hat der Versiche-

rungsnehmer oder die weiteren versicherten Personen die Gesellschaft sofort zu benachrichtigen.  

 

Der Versicherungsnehmer darf nicht selbständig zu den Ansprüchen des Geschädigten Stellung nehmen, insbesondere 

keine Zahlungen leisten, sich nicht auf Prozesse einlassen, keine Regressvereinbarungen oder sonstige Vergleiche 

abschliessen sowie weder eine Haftung noch Forderungen anerkennen. 

Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, die Gesellschaft bei der Ermittlung des Sachverhalts, der Führung der Ver-

handlungen mit dem Geschädigten und der Abwehr unbegründeter oder übersetzter Ansprüche zu unterstützen.  

• Beseitigung eines gefährlichen Zustands 

• Der Versicherungsnehmer hat einen gefährlichen Zustand, der zu einem Schaden führen könnte, auf eigene Kosten 

zu beseitigen. 

• Diese Auflistung enthält nur die gebräuchlichsten Pflichten. Weitere Pflichten ergeben sich aus den Vertragsbedingun-

gen sowie aus dem VVG.  

• Bei welchen Stellen können Beschwerden eingereicht werden? 

• Beschwerden können an das Beschwerdemanagement gerichtet werden unter www.allianz.ch.  

• Als unabhängige Beschwerdestelle steht zudem zur Verfügung: Stiftung Ombudsman der Privatversicherung und der SUVA, 

Postfach, 8024 Zürich. 

Wann und wie zahle ich? 

Wann: Sie zahlen Ihre Prämie fristgerecht im Voraus – wie im Vertrag vereinbart.  

Wie: Mit E-Rechnung, Lastschriftverfahren, Dauerauftrag, Einzahlungsschein  


